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ZSriefkasten der Aedaktion.
1. Die Eisenbahnkarte behuss ermäßigter Jährt ans Ve>einssest wird nach-

ster Nummer beigelegt, welche spätestens den 14. in den Händen jedes Abon-
nenten sein wird. Wer im übrigen als N i ch t - Abonnent und doch Vereins-
Mitglied das Fest besuchen will, kann îieie Karten vom Vereinskassier
G. Ammann, Sek.-Lehrer in Einsiedcln, beziehen. Je bälder, desto lieber, da sich

die Arbeiten ohnehin auf las Fest hin noch genügend häufen.
2. Den Herren Lehrern Th. in S., O in L., G. in A. und Sch. im Kl. Uri als

Antwort ans ihre jüngsten pädagogischen Auslassungen drei Worter
r». Es wäre eine Freude zu leben, wenn jeder nur die Hälfte von dem täte,

was er von anderen ve langt,
b. Jeder Mensch hat ein Brett vor dem Kops -- es kommt nur auf die Ent-

scrnung an.
a. Immer der Sonne zu

Rüstig und ohne Ermatte >

So nur bringet Ihr
Hinter Euch Euren schatten!

3. Freund II. Denk an folgende Lebensregeln r

Nie bemühe andere nrit dem, was du selber tun kannst.
Nichts ist mühsam, wenn wir es willig tun.
Wenn du zornig bist, so zähle bis 100.
Betrachte alles von der guten Seite.

4. An alle Leser! Die Redaktion möchte schon heute das warme Wort unseres
v. Vereinspräsidentin dringend der Beachtung empfehlen und zu sehr fleißigem
Besuche des Centralscstes ermuntern. Doch, sie kommt in nächster Nummer noch
nachgehumpelt. Heute nur allgemein: rüstet Euch, rasst Euch auf, fchnürt das
Ränzchen, Einsiedcln ist ein günstiger Platz für katholische Lehrer und Schulsreunde.
Rücken wir einmal zahlreich in die Linie! Aug um Aug ist unser Wort am
Platze und erzielt den richtigen Erfolg! Drum aus nach Einsiedeln!

5. „Sek.-Schule Tübingen" kommt demnächst zur Geltung — ebenso eine Lehrübung
und rerschiedene andere sehr verdankenswerte größere Arbeiten.

6. X. X. Tränen trocknen — rühmliches Beginnen!
Besser noch, wir machen sie nicht rinnen

Denksprücize:
Wer mit der Welt den Frieden will schließen.

Mnß vorher Frieden mit sich selber schließen.

Wollt ihr der Weisheit Mutter Vorsicht nennen.
So lernt als ihre Tochter Nachsicht kennen.
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